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2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TuS Ocholt : TV Gut Heil Neuenburg 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TuS Ocholt

Auch dank Lucas Oeltjen, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Ocholt das Heimspiel gegen
den TV Gut Heil Neuenburg in der 2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven mit
9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Ralf Heidergott den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 11:3, 11:8, 11:
6 gegen Wandscher-König / Brost fanden Oeltjen / Wilken von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen dann Pätzold / Kapuhs letztlich im
Repertoire, um Becker / Becker final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war
final wirklich nichts zu holen. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Droste / Heidergott bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Braams / Rogge. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Braams / Rogge
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange
umkämpft war dann das Spiel zwischen Michael Pätzold und Daniel Wandscher-König, ehe sich der
Spieler des TuS Ocholt in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann
Christian Droste beim 3:0 gegen Malte Becker und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Lucas Oeltjen
gewann sein Spiel gegen Lothar Brost eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 11:8, 11:1, 11:8. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Torsten Becker war für Marcel Wilken letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht kurzen Prozess machte wenig später dagegen Ralf
Heidergott beim 11:6, 11:7, 11:5 mit Stefan Rogge. Das war ein souveräner Sieg. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Sebastian Kapuhs, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Carsten Braams verlor. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TuS Ocholt und des TV
Gut Heil Neuenburg in die Box. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Pätzold die Partie
gegen Malte Becker noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Somit hat Pätzold nun 3
Siege und 9 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Nicht ganz
mithalten konnte Christian Droste, beim 7:11, 11:6, 7:11, 10:12 gegen Daniel Wandscher-König,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Droste nun bei 2 Siegen und 8 Niederlagen. Einen umkämpften Sieg feierte dann Lucas Oeltjen
beim 3:2 gegen Torsten Becker, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war
nichts für schwache Nerven. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:3 für
Oeltjen und 7:2 für Becker seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 7:5. Mit 3:1 hatte Marcel Wilken im Einzel gegen Lothar Brost, das im Vorfeld als offen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Dieser Sieg war somit der 6. Sieg von Wilken seit Beginn
der Serie, während er bislang 6 Einzel verlor. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Ralf
Heidergott Carsten Braams in fünf Sätzen. Dieser Sieg war somit der 7. Sieg von Heidergott seit
Beginn der Serie, während er bislang 3 Einzel verlor. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der TuS Ocholt nun ein Punkteverhältnis von 4:8 auf dem Konto, während der
TV Gut Heil Neuenburg nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:8 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TV Apen (TuS Ocholt) bzw. gegen den Wilhelmshavener SSV (TV Gut Heil Neuenburg).

 Statistik:
 TuS Ocholt

Doppel: Oeltjen / Wilken 1:0, Pätzold / Kapuhs 0:1, Droste / Heidergott 0:1 
Einzel: M. Pätzold 2:0, C. Droste 1:1, L. Oeltjen 2:0, M. Wilken 1:1, R. Heidergott 2:0, S. Kapuhs 0:1 

 TV Gut Heil Neuenburg
Doppel: Becker / Becker 1:0, Wandscher-König / Brost 0:1, Braams / Rogge 1:0 
Einzel: M. Becker 0:2, D. Wandscher-König 1:1, T. Becker 1:1, L. Brost 0:2, C. Braams 1:1, S.
Rogge 0:1


